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Bezirksliga Herren Süd

SV Quitt Ankum : FC Schüttorf 09 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Quitt Ankum

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Quitt Ankum, als Markus Küthe
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des FC Schüttorf 09 perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Zwirner und Torliene, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gäste vom FC Schüttorf 09
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg von Zwirner / Torliene
gegen Wagemaker / Breitenbach konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim nachfolgenden 0:3 gegen
Reckzügel / Rudnik fanden Küthe / Droppelmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Nur einen Satzerfolg
verbuchten im Anschluss Lüvolding / Struve bei ihrer Pleite gegen van der Kamp / Barchanowitz.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden 9:11, 11:8, 11:9,
11:6-Erfolg gegen Nico Rudnik kam Martin Zwirner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Auf dem falschen Fuß erwischte Uwe Torliene seinen Gegner
Thomas Reckzügel beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner
Sieg. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Markus Küthe sein Einzel
gegen Jan Breitenbach noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Heiner Lüvolding holte danach indes mit
einem 3:1 gegen Frank Wagemaker einen Punkt für sein Team. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Christian Struve bekam es nun mit Detlef Barchanowitz zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christian Struve am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Uwe Droppelmann bei seinem 3:
1 gegen Jürgen van der Kamp doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Passende spielerische Mittel hatte Martin Zwirner letztlich an der Hand, um sich gegen
Thomas Reckzügel durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Lange
mit Nico Rudnik ringen musste Uwe Torliene in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Markus Küthe hatte gegen Frank Wagemaker bei seinem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Quitt Ankum am 17.02.2024 gegen den SC Spelle-
Venhaus möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.02.2024 gegen den TSV Riemsloh II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Quitt Ankum

Doppel: Zwirner / Torliene 1:0, Küthe / Droppelmann 0:1, Lüvolding / Struve 0:1 
Einzel: M. Zwirner 2:0, U. Torliene 2:0, M. Küthe 1:1, H. Lüvolding 1:0, C. Struve 1:0, U.
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Droppelmann 1:0 
 FC Schüttorf 09

Doppel: Reckzügel / Rudnik 1:0, Wagemaker / Breitenbach 0:1, van der Kamp / Barchanowitz 1:0 
Einzel: T. Reckzügel 0:2, N. Rudnik 0:2, F. Wagemaker 0:2, J. Breitenbach 1:0, J. Kamp 0:1, D.
Barchanowitz 0:1


